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U19-DnüHtHB mit Ttoitmiwal 
Bei idealem Fussballwetter tat sich das junge 
Ruggeller U19-Frauenteam gegen Brenigar
ten eine Halbzeit recht schwer, dennoch 
führten die Nachwuchskickerinnen bis zur 
Pause mit 2:0 Toren. In der zweiten Hälfte 
traten die Kräfteverhältnisse zwischen den 
beiden Teams stärker zu Ibge. Die Ruggelle-
rinnen konnten den Gegner regelrecht ein
schnüren. Die Tore für den Heimcl|b fielen 
in der Folge im Minutentakt. So schickten 
die Gastegeberinnen Bremgarten mit einer 
11:1 -Packung nach Hause. Dabei durfte sich 
Ramona Kessler als vierfache TorschUtzin 
feiern lassen. Der Sieg geht auch in dieser 
Höhe in Ordnung. (PD) 

FC R w d MJ Hl lm lil M - F C  Ir w wr Un  11:1 ( M )  
Freilei tpark Widau, RuggcIL 
Ratiei-IJKMaaMfcJiili* OeM; Celine Kaner, Rachel An-
dreoli, Tanja Dürr, Anouk Taucher; Sina WindmüUer (70. Ver
onika Oehri), Anja Sladelmaim. Nicole Ukhinger. Corina Kehl 
(20. Fabiola Vincent), Melanie Schaper (20. Katinka Casariova, 
65. Yvonne Mathis), Ramooa Kenler. 
Tbre: 27. Ramooa Keuler 1:0; 39. Ramona Kestler 2:0; 51. 
Hmja Dürr 3:0; 56. Fabiola Vincenz 4:0; 61. Tanja Dürr 3:0; 63. 
Fabiola Vincent 6.0; 64. Sina WfndmUller 7:0; 71. 7:1; 73. Ra-
mona Kotier 8:1; 80. Celine Kaner 9:1; 81. Fabiola Vtncenz 
10:1; 85. Raroona Kessler 11:1. 
IHmiilmiuM; Ruggell ohne Maria Kicuig (krank). Alexandra 
Schlier (noch nicht jpielberechiigt), Pairici» Willi (abwesend) 
und Geraline HUrlimann (nicht im Aufgebot).  ( 

2.1 ,i«a  tuUragtoMd 
FC Ronchach - PC Balzm 2:2, SV Schaflhausen - USV 
Eschen/Mauren verschoben, PC Landquart-Herrschaft - FC 
Rapperewil-Jona 1:4, PC Uster - PC Bazenheid Verschoben, SC 
Brühl - PC Beringen 3:3, PC Amiiawil - PC Winterthur U-21 
0:2, FC Efftetikon - PC Oberwinterthur 4:1. 

I. FC Raooeriwil-Jooa •17 4:15 
2. FC Wintenbur U-21 (7 33:27 
3. PC Ronchach 17 34:31 
4. USV Eacfcca/Mauraa 16 28:13 
5. SV Schaflhausen . 16 24:24 
6. FC B A n  17 27:27 
7. FC Oberwinterthur 17 24:24 
8. PC Effreökon 16 27:31 
9. FC Arnmwil 17 23:26 

10. FC Bazenheid 16 31:30 
Ii FTtJindouart-Hetrachaft . 16 23:28 
12. PC Beringen 
13. SC Brühl 
14. FC Uster 

3. U«a Gruppe 2_ 
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PC Tlrie«en - PC Balzen 0:0, FC Trieaenberg- FC Linth 04 a 
verschoben, PC Schaan - PC Flu/n« a 7:0, FC Weesen - PC 
Bucha heim Stand von 0:1 ab« ibrochen, FC Walenstadt - FC 
Eschenbach 0:3, PC Uznach - F C Garns OK). 

l .  PC Buchs 14 35:21 33 
2. ICSdMMi IS 37-.JS » 
3. FC Eacbenbach IS 28:14 29 
4. PC Unth 04 a 14 42:21 25 
5. FC Flums a 15 32:36 24 
6. FC Uznach 15 22:28 20 
7. FC Waletutadl 15 24:28 17 
8. FC TYfaainhirg 14 24:30 IS 
9. FC Weesen 14 16:24 14 

10. FC Garns 15 22:36 12 
11. VCIMmm 15 11:24 1« 
12. FC Raben IS l«:31 9 

3 . U « G n w e 3  
PC Bubaro« - USV Eschcn/Mauren verschoben, PC Steinach -
PC Au-Hcofcruft 3:2, PC Appenzell - PC Rheineck verscho
ben, PC Staad-PC Mömlingen 1:0, PC RugKll - FC Diepokl-
sau-Schmiaer 1:2, FC Ronchacheiberg - PCRorschach 1:4. 

1. FC DieooMaau-Schraiaer 15 38:16 36 
2. FC Mootlingen 15 43:10 35 
3. FC Staad 15 39:19 35 
4. FC ta«* 
5. FC Steinach 
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6. FC Ronchach IS 27:37 21 
7. PC Appenzell 14 16:19 17 
8. PC Au-Heerbrugg 14 27:29 15 
9. PC Rheineck 14 21:32 15 

10. FC Bart>*o» 14 19:36 12 
i i .  I U V M H A I N M  14 I«s34 7 
12. PC Rorschacherfeeig 14 11:44 3 

Schützenfest in Schaan 
Jäger-Elf fertigt Flums auf der RheKnwiese 7:0 ab  

SCttMN - Audi hl im iwaftan 
ta dar FC Schaan dla vaüan 
Pankta Anfahren. Auf |ar 
Sckaanar RhabiwIaM fartlata 
v i  j s g s r t n  rwHvs m m i h i  
mim UUIWMngmiSR HK 7*0 N<  

Drei Punkte hatte Schaan-Trainer 
Röland Jäger gefordert und seine 
Mannschaft hat die Vorgäbet 
schlussendlich, klar Umgesetzt. 
Allerdings sah es zu Spielbeginn 
nicht nach einer eindeutigen Ange
legenheit aus. Schaan ging zu ver
halten ins Spiel und Hess sich vom 
aggressiv agierenden Gegner etwas 
überraschen. Allerdings konnten 
die Schweizer ihre leichte optische 
Überlegenheit nicht nutzen und ka
men in den Anfangsminuten zu kei
ner nennenswerten übrmöglichkeit, 

Schaan hingegen hatte in dieser 
Phase das Glück auf seiner Seite 
und verwertete bereits die erste 
Chance (11.): Einen Pass von Bogo-
jevic konnte der Gäste-Keeper le
diglich abwehren, so dass Vuksic 
den Ball nur noch Uber die Linie 
drücken musste. Flums erhöhte in 
der Folge den Rhythmus, doch 
ausser einem Pfostenschuss (20.) 
gabs nichts zu holen. «Wir haben 
ihnen einfach zu viel Platz gelassen 

Uta  td iaa iwr  Kkfcar hatten Im HaiimpM gagm den FC Rains gteteh steten I 

und in den Zweikämpfen nicht rich
tig dagegengehalten», ärgerte sich 
Jäger auch noch nach dem Match. 

Kurz vor der Pause dann die 
glückliche Wende: Mit einem Dop
pelschlag durch Bogojevic (45.) 
und Wanger (45. +1) drehten die 
Schaaner den offenen Spielverlauf 
zu ihren Gunsten und konnten mit 
einem beruhigenden Vorsprung in 
den zweiten Durchgang gehen. 

Nach der Pause, in der FCS-Trai-
ner Jäger die passenden Worte ge

funden hat, gingen die Gastgeber 
weitaus konzentrierter ans Werk: 
Von Beginn an setzten sie die nun 
doch etwas verunsicherten Flumser 
unter Druck und Hessen nie den 
Gedanken aufkommen, dass die 
Partie nochmals kippen könnte. 

Spätestens als Bogojevic in der 
60. und 73. Minute seine Treffer 
zwei und drei markierte, war das 
Spiel endgültig gelaufen. Die Mo
ral des Gegners war gebrochen und 
so waren die Tore Nummer 6 und 7 
durch Züger (80.) und Bicker (91.) 
die fast logische Konsequenz für 

das Schweizer-Debakel. Schaan 
konnte in der Tabelle auf Leader 
Buchs, der allerdings ein Spiel we
niger auf dem Konto hat, bis auf 
drei Punkte herankommen und das 
Rennen um den Aufstiegsplatz 
weiterhin offen halten. 

Schaan - Fluni« 7:0(3:0) 
Sportplatz Rheinwiese, 50 Zuschauer: Bemerkun
gen: 20. Pfostenschuss fllr Flums: Verwarnun
gen: 13, Rupf (Foul); 71. Vuksic (Foul). 
Tbre: 11. Vuksic 1:0:45. D. Bogojevic 2:0; 45. +1 
Wanger 3:0; 60. D. Bogojevic 4:0; 73. D. Bogoje
vic 5:0; 80. ZUgcr 6:0; 91. Bicker 7:0. 
FC Scham: Rupf: Wen«weser, Schoch (70. Wug-
genig), Züger, Casaitionto, Vuksic. Tomas, Wan
ger. Mi. Vogt, Bicker, Yildi/ (5K. Suppun). D. Bo
gojevic (76. Frommelt). 

Nullnummer im Abstiegskampf 
Der FC Triesen und der FC Balzers trennen sich 0:0 

lar 8. 
Uga  Httwtff U m  ah Saaar 
Im harna umhJhnpflw Darfey ha-

i vargab dan «Ii 
* *  • « - •  • *  mr vcampMztn. 

Die Vorgaben waren auf beiden 
Seiten klar - ein «3er» musste her, 
alles andere nützt beiden Mann
schaften in der momentanen Situa
tion herzlich wenig. So war das 
Spiel von Beginn an hart geführt 
und von vielen Zweikämpfen ge
prägt. Triesen agierte neu mit 
Sprenger in der Verteidigung, wel
cher die Abwehr mehrheitlich gut 
organisierte. Erne kam erstmals für 
die Triesner gefährlich zum Ab-
schluss, aber die Abwehr um Moi-
tzi stand sicher (13.). Auf dem tie
fen Rasen war es sichtlich schwie
rig, ein geordnetes Spiel aufzuzie
hen, doch konnten die Gastgeber in 
der ersten Halbzeit eher noch Ak
zente setzen. 

Die schnellen Balzner Sturmspit
zen sorgen immer wieder für Ge
fahr, doch scheiterte Bürzle bei ei
nem Flachschuss an Troisio (22.). 

In «hur hart aiahiaipftea Parti« trwnitM sich IHmm und Balnrs 0:0. 

Fast im Gegenzug konnte Küchling 
ein gutes Zuspiel von Burgmeier 
nicht verwerten. Stocker (30.) so
wie Thomas Risch (38.) Ratten 
noch weitere gute Möglichkeiten 
für die Gäste, doch waren die Ver
suche zu zaghaft. Kurz vor der Pau
se musste Bajrami in extremis ret
ten, als er einen Hinterhaltschuss 
von Küchling herrlich parierte. 

Nach dem warmen Pausentee 
ging es gleich heiss her - Kindle 
als letzter Mann wusste sich nur 

noch mit einer Notbremse gegen 
Bürzle zu helfen, welcher solo aufs 
Triesner Tor ziehen wollte (51.). 

Ottmar Schlagabtausch 
Nach dem Platzverweis entwi

ckelte sich ein offenes Spiel, Bal
zers musste kommen und Triesen 
konterte. Erne vergab dabei eine 
«Hundertprozentige», als er nach 
einer herrlichen Flanke von Beck 
allein zum Kopiball kam (58.). Auf 
Seiten der Gäste kamen BUrzle 

und Co. zu erstklassigen Torchan
cen, doch konnte keine davon ver
wertet werde. Stocker aus der Mit
te sowie der erfahrene Moitzi 
wussten die personelle Überzahl 
gekonnt zu nutzen und mit präzisen 
Pässen das Spiel aufzuziehen. Bei 
Triesen kamen die enormen Lauf
wege zu tragen, die Kräfte liessen 
nach. 

Als das Spiel gelaufen schien, ka
men dann die Gastgeber doch noch 
zur grossen Chance zum Sieg, doch 
versagten dem jungen Memedi bei 
einem «idealen» Rückpass die Ner
ven. Schlussendlich blieb es beim 
verdienten Unentschieden, wobei 
Balzers das Chancenplus nicht zu 
nutzen wusste. Der magere Punktge
winn hilft aber beiden <feams wenig 
-Abstiegskampf pur ist angesagt für 
die kommenden Spiele. (pb) 
FC Trieaen - PC Balitrm II 0 *  
Sportplatz. Blumenau. 100 Zuschauer. 
FC Trieaen: T. Troisio; Sprenger, Latifi (ab 46. 
Kindle), Arnus, Cortese; V. Troisio, Burgmeicr. 
Küchling, Eine, M. Beck (ab 61. Trieu. Bektesi 
(ab 61. Memedi). 
FC Balms: Bajrami; Gberle, Moitzi, Foser; Ales 
Brunhait (ah 72. von Feiten), Heini Stocker, Ma-
riuVogl, Sandra Risch, Corrado; Thomas Risch 
(ab 83. Macri), BUrzle. 
Bemerkungen: Triesen ohne Schäüler und Hefti 
(beide verletzt) sowie Schürte (gesperrt). Balzen 
ohne Andreas Brunhait. Verwarnungen fllr Vogt 
und Moitzi (beide Balzers) sowie KUchling. Rote 
Karte flir Kindle (THesen). 

Knappe Niederlage für Ruggell 
FC Ruggell verliert gegen Tabellenführer FC Diepoldsau mit 1:2-Toren 

Saiai. Ba Übte aus 
• I m m  i 

Bereits die Startphase in diesem 
Spiel war sehr umkämpft. Frei nach 
dem Motto von Ruggell-Trainer 
Tobler, der vor der Partie meinte 
«Diepoldsau muss gewinnen, wir 
dttrfen», wollten beide Teams dem 
Spiel den Stempel aufdrücken. Dies 
gelang zunächst den Ruggellera 
besser, denn bereits in der 11. Mi

nute zappelte das Leder im Netz der 
Gäste. Eine Hereingabe von Augs
burger wurde von einem Diepolds-
auer unglücklich ins eigene Tor ge
lenkt. Das Geschenk nahmen die 
Ruggeller natürlich an und verlieh 
ihnen zusätzliche Kräfte. Nur we
nig später scheiterte Saiti - auf 
Steilpass von Augsburger - nur 
ganz knapp am Gäste-Keeper (16.). 

Und dann hatte der PCR viel Du
sel, denn Diepoldsau vermasselte 
gleich drei hochkarätige Chancen. 
Beinahe schon kläglich - aus Die-

poldsauer Sichtweise - was sich da 
vor dem TOT von FCR-Keeper Gaf-
ner abspielte (23.). Das Spiel ent
wickelte sich immer mehr zu einem 
offenen Schlagabtausch. Kurz vor 
der Halbzeit war es dann um die 
Ruggeller doch noch geschehen. 
Rekto Pedrik nutzte eine Hereinga
be und schob ungehindert aus fünf 
Metern zum l:l-Pausenstand ein: 

Das gleiche Bild auch in der 
zweiten Halbzeit. Chancen hüben 
wie drüben. Mit mehr Glück aus
gestattet, gelang schliesslich Die
poldsau das Führungstor (68.) -
Kulkovic drückte den Ball zum 2:1 

über die TorUnie. Ruggell versuch
te zu reagieren, doch insgesamt 
viplen die Aktionen nun zu hastig 
aus. Dazu gesellte sich, dass die 
Gäste eine starke Abwehrarbeit ab
lieferten. Es blieb beim insgesamt 
verdienten 2:1 für Diepoldsau. (cf) 

VC KutaeU - FC DfcpoMaau l!2(l:l) 
Sportplatz 
rain, 200 Zuschauer. 
FC RugaeU: Gafner; Hevessy, Eberle, Bichler, M. 
Frömmelt; M. BUchel, Greif (ab 70. Ph. Büchel), 
1%. BUchel (ab 56. Ok). Augsburger; Saiü, Mbo-
m«(ab61.T\mcaj). 
Uwe: 1:0 II. Eigentor. 1:1 41. Rekto Pedrik, 1:2 
68. Kulkovic Neshar. 
BencrfcMgm: Ruggell ohne Behti, Waibel, Ch. 
Pronunell und öhri (die verletzt), Diepoldsau kom-
plelt, Verwarnungen fllr Hevessy (27. Foul), M. Bü
chel (SS. Foul), eine Verwarnung lUr Diepoldsau. 


